
Meine grçßte Inspiration ist … die Natur.

Meine liebste Tageszeit ist … der Abend.

Ich bewundere … die Leistungen von Alexander Fleming.

Ich bekomme Ratschl�ge von … jedermann.

Mein Rat f�r Studenten: … Seid aufrichtig.

Meine liebste Art einen Urlaub zu verbringen ist … zu reisen.

Das Geheimnis, ein erfolgreicher Wissenschaftler zu sein, ist … Gewissenhaftigkeit und gr�ndliches
Nachdenken.

Mein Wissenschafts„held“ ist … Linus Pauling.

Wenn ich ein Jahr bezahlten Urlaub h�tte, w�rde ich … auf Reisen gehen.

Wenn ich ein Laborger�t sein kçnnte, w�re ich … ein Mikroskop.

Mein Lieblingswissenschaftsautor ist … F. Albert Cotton.

Die Begabung, die ich gerne h�tte, ist … Weisheit.

Mit achtzehn wollte ich … Forscher werden.

Die aktuell grçßte Herausforderung f�r Wissenschaftler ist … selbstauferlegte Grenzen zu �ber-
schreiten.

Chemie macht Spaß, weil … sie sich immer �ndert.

Junge Leute sollten Chemie studieren, weil … sie neue Materialien schaffen kann.

Auf meine Karriere r�ckblickend … bin ich einfach gl�cklich.

Wenn ich f�r einen Tag jemand anders sein kçnnte, w�re ich … ein Detektiv.

Die wichtigsten zuk�nftigen Anwendungen meiner Forschung sind … in der Katalyse.
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Forschung: Geordnete mesoporçse Materialien durch Assemblieren und Engineering an Grenzfl�chen;
Nanomaterialien f�r den Einsatz in Batterien, Superkondensatoren und der photochemischen
Umwandlung von Sonnenlicht; geordnete nanoporçse Materialien; mikroporçse Molekular-
siebe; nanostrukturierte Materialien f�r die Photokatalyse, Biomedizin und Wasseraufberei-
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Hobbys: Lesen, Bridge und Schach, Teeverkostungen, Kunst sammeln

Der auf dieser Seite vorge-
stellte Autor hat seit dem
Jahr 2000 mehr als 25 Bei-
tr�ge in der Angewandten
Chemie verçffentlicht; seine
neueste Arbeit ist:
„Highly Ordered Mesopo-
rous Tungsten Oxides with
a Large Pore Size and Crys-
talline Framework for H2S
Sensing“: Y. Li, W. Luo, N.
Qin, J. Dong, J. Wei, W. Li, S.
Feng, J. Chen, J. Xu, A. A.
Elzatahry, M. H. Es-Saheb,
Y. Deng, D. Zhao, Angew.
Chem. 2014, 126,
9181 – 9186; Angew. Chem.
Int. Ed. 2014, 53,
9035 – 9040.
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Hat sich Ihre Herangehensweise an die Verçffent-
lichung Ihrer Forschungsergebnisse seit Beginn

Ihrer Karriere ge�ndert?
Ja. Anfangs standen f�r mich die Menge an Ver-
çffentlichungen und Zeitschriften mit hohem
Impact-Faktor (IF) im Vordergrund, weshalb ich
Zeitschriften nach IF und Publikationsdauer aus-
w�hlte. Sp�ter begann ich, meine Ergebnisse we-
niger oberfl�chlich und systematischer zu verçf-
fentlichen, und schaue dabei nach der am besten
f�r eine Arbeit geeigneten Zeitschrift. Heute w�hle
ich meine Forschungsthemen nach meinen Inter-
essen und ihrer Bedeutung f�r die Menschheit und
die Gesellschaft aus. Ich reiche Verçffentlichungen
nach einer genaueren Bewertung der Ergebnisse
ein. Ich wende mehr Zeit f�r das Korrekturlesen
und den Versuch auf, den Lesern mçglichst genaue
wissenschaftliche Informationen zu geben. Dank
dieser Anstrengungen werden heute sehr viele
meiner Arbeiten von guten Zeitschriften akzep-
tiert.

Wie, glauben Sie, wird sich Ihr Forschungsgebiet in
der Zukunft entwickeln?

Im Mittelpunkt unseres Forschungsansatzes stehen
Selbstorganisation und der Einsatz supramoleku-
larer Template, um so molekulare Bausteine f�r
neuartige Materialien maßzuschneidern. F�r diese
Materialien ist eine Vielzahl an Anwendungen
vorstellbar, darunter Katalyse, elektrophotonische
Mikrobauteile und Trennverfahren, und sie kçnnen
sogar in Bereichen wie der Wasseraufbereitung,
dem Wirkstofftransport, Biosensoren und Energie-
speicherung und -umwandlung genutzt werden.
Viele mesoporçse Materialien wurden und werden
sowohl in der Grundlagenforschung als auch in der
petrochemischen Industrie eingesetzt. Ich tr�ume
davon, dass die von uns entdeckten mesoporçsen
Materialien wie die Zeolithe Y und ZSM-5 vor
allem in der Industrie breit eingesetzt werden und
viel Geld einbringen.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „A Low-Concentration Hydrothermal Synthesis of
Biocompatible Ordered Mesoporous Carbon Nano-
spheres with Tunable and Uniform Size“: Y. Fang, D.
Gu, Y. Zou, Z. Wu, F. Li, R. Che, Y. Deng, B. Tu, D.
Zhao, Angew. Chem. 2010, 122, 8159 – 8163; Angew.
Chem. Int. Ed. 2010, 49, 7987 – 7991.
Ein neuartiger Zugang zu hoch geordneten mesopo-
rçsen Kohlenstoffnanokugeln, der eine denkbare Al-
ternative zu den „klassischen“ Methoden f�r den
Aufbau von Kohlenstoffnanostrukturen aufzeigt.

2. „Superparamagnetic High-Magnetization Micro-
spheres with an Fe3O4@SiO2 Core and Perpendicularly
Aligned Mesoporous SiO2 Shell for Removal of
Microcystins“: Y. Deng, D. Qi, C. Deng, X. Zhang, D.
Zhao, J. Am. Chem. Soc. 2008, 130, 28 – 29.
Diese einfache und reproduzierbare Synthese kombi-
niert die klassische Stçber-Methode mit einer Tensid-
assoziation. Zentrales Merkmal ist, dass die Orientie-
rung von Mesokan�len gesteuert werden kann.

3. „On the Controllable Soft-Templating Approach to
Mesoporous Silicates“: Y. Wan, D. Zhao, Chem. Rev.
2007, 107, 2821 – 2860.
Diese �bersicht bietet einen tiefen Einblick in die
Strategien und Wege bei der Synthese mesoporçser
Silicate und stellt Verfahren vor, die – selbst von
Personen mit wenig Erfahrung mit mesoporçsen Ma-

terialien – einfach reproduziert werden kçnnen. Die
Synthese neuartiger Strukturen bedeutet, dass man die
Erforschung von Anwendungen in Katalyse, Adsorp-
tion, Trennung, Biotechnologie, Optoelektronik, Sen-
sorik etc. erwarten kann.

4. „Ordered Mesoporous Polymers and Homologous
Carbon Frameworks: Amphiphilic Surfactant Tem-
plating and Direct Transformation“: Y. Meng, D. Gu, F.
Zhang, Y. Shi, Z. Li, C. Yu, B. Tu, D. Zhao, Angew.
Chem. 2005, 117, 7215 – 7221; Angew. Chem. Int. Ed.
2005, 44, 7053 – 7059.
Hiermit wurde die Selbstorganisationsmethode erwei-
tert und ein neuer Weg zu geordneten mesoporçsen
Polymeren und Kohlenstoffger�sten gewiesen. Dieser
Erfolg versorgte uns auch mit neuen Ideen f�r das
Design von Selbstorganisations-Vorstufen und -Temp-
laten f�r die Synthese neuartiger mesoporçser Mate-
rialien, vor allem organischer Materialien.

5. „Self-adjusted synthesis of ordered stable mesoporous
minerals by acid – base pairs“: B. Tian, X. Liu, B. Tu, C.
Yu, J. Fan, S. Xie, G. D. Stucky, D. Zhao, Nature Mater.
2003, 2, 159 – 163.
Mit dieser Arbeit wurde ein neuer Zugang zu hoch
geordneten mesoporçsen Mehrkomponentenmateria-
lien aufgezeigt, der – ganz wichtig – die Sol-Gel-
Chemie kiesels�urefreier Verbindungen erweitert.
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Die Forschung von D. Zhao
war auch auf dem Titelbild
der Angewandten Chemie
vertreten:
„Extension of The Stçber
Method to the Preparation
of Monodisperse Resorci-
nol – Formaldehyde Resin
Polymer and Carbon Sphe-
res“: J. Liu, S. Z. Qiao, H.
Liu, J. Chen, A. Orpe, D.
Zhao, G. Q. Lu, Angew.
Chem. 2011, 123,
6069 – 6073; Angew. Chem.
Int. Ed. 2011, 50,
5947 – 5951.
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